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Pressemitteilung Internet Football Champion 2006

vom 23.05.2006
Studentenprojekt möchte Fans zum Weltmeister machen

Dortmund. Das Megaevent Fußball-WM 2006 steht vor der Tür. Mit dieser Thematik beschäftigt sich auch ein Studententeam der Fachhochschule Dortmund, welches die Kommunikationsleistung der Fans im Internet während der WM abbilden möchte. Das angestrebte Ziel dieses Projektes ist es, über die im Internet verfügbaren Fußballseiten der 32 teilnehmenden Länder, den „Internet Football Champion 2006“ innerhalb einer Rangliste zu ernennen.
Ein Studententeam der Fachhochschule Dortmund begibt sich in diesen Tagen an ein ehrgeiziges Forschungsprojekt, welches im Rahmen der 18. FIFA Fußball-Weltmeisterschaft in Deutschland stattfindet. Die Studenten möchten aufzeigen, welchen Stellenwert das Medium „Internet“ in der heutigen Zeit im Rahmen der Fußball-WM einnimmt. Angelehnt an den eigentlichen Megaevent „Fußball-Weltmeisterschaft“, besteht das Ziel darin, am Ende der Weltmeisterschaft den „Internet Football Champion 2006“ auf ihrer Internetseite www.ifc2006.com zu küren.
Das tragende Medium „Internet“, mit seinen einzigartigen globalen Charakter, bietet den Studenten die Möglichkeiten, welche für so ein Mammutprojekt nötig sind. Die Kommunikationsleistung der Fans steht bei dieser neutralen Studie im Fokus. Gemessen wird jedes der 32 teilnehmenden Länder in Bezug auf das verfügbare Online-Angebot im Internet. Die Bewertung der einzelnen Länder erfolgt auf Grundlage der Qualität und Quantität des Online-Angebots des Landes und die Nutzung der Fans. Die gesammelten Informationen werden innerhalb eines Kriterienkatalogs analysiert. Die Kriterienfindung basiert ebenfalls auf den Inhalten der diversen Fußballinternetseiten. So werden aus einer Vielzahl von Internetadressen, so genannte URLs, verschiedene Linklisten über die 32 Länder erstellt und im Verlauf der Studie einheitlich bewertet und anschließend in einer verständlichen Rangliste abgebildet. In den Linklisten sind die besten Links über die jeweiligen Länder zu finden. Durch das tagtägliche analytische als auch kommunikative Vorgehen der Studierenden während der WM, sind immer die aktuellsten und bedeutendsten Links verfügbar.

Die Möglichkeit der kommunikativen Bündelung der gesammelten Informationen ergibt den Gesamtsieger dieses Projektes und wird mittels einer Rangliste dargestellt. Doch nicht nur der „Internet Football Champion 2006“ wird in den Mittelpunkt der Untersuchung gesetzt, sondern auch Etappensieger, die während den betrachteten Zeiträumen von der Ersterhebung über die Vorrunde bis zum Finaltag ermittelt werden. Mit dieser Vorgehensweise ist ein packendes Rennen um den Fußballthron der Fans garantiert.
Weitere Informationen, zur Studie und zu den Studierenden, sind unter der Internetadresse www.ifc2006.com zu finden.
Übersetzung in die Landessprache:
[Kopiere deine Übersetzung, die du in diesem Dokument geschrieben hast, bitte in ein neues Worddokument und nenne dies „Pressemittelung _ifc2006-??“ (Pressemitteilung aber bitte übersetzen; ?? steht für das einzutragende Länderkürzel), damit du dies an die E-Mail anhängen kannst.]
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